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Liebe Vilserinnen, 

liebe Vilser,

zuerst möchte ich allen, die ich in den 
ersten Tagen des neuen Jahres nicht 
persönlich getroffen habe, ein gu-
tes neues Jahr wünschen. Vor allem 
wünsche ich allen Gesundheit, Glück 
und viel Erfolg. Ich möchte hier die 
Gelegenheit nützen und mich bei den 
vielen Vilserinnen und Vilsern, die sich 
so engagiert beim Weihnachtsmarkt 

einbringen, einmal herzlich danken. Der Weihnachtsmarkt 
entwickelt sich zu einem weiteren Höhepunkt im Veranstal-
tungskalender unserer Stadt. Dies ist nur durch das Enga-
gement von vielen Mitwirkenden möglich. Auch jenen Vilse-
rinnen und Vilsern, die sich jedes Jahr neue Motive für den 
Adventkalender am Rathaus einfallen lassen und diese auch 
umsetzen, möchte ich hier persönlich noch einmal herzlich 
danken. 

Wir stehen zu Beginn eines arbeitsreichen Jahres, das viele 
von uns wirklich fordern wird. Ich bin aber sehr zuversicht-
lich, dass wir in 12 Monaten wieder auf ein erfolgreiches Jahr 
zurückblicken können. Nun, warum spreche ich von einem 
herausfordernden Jahr und was wird zu tun sein? Zu den vie-
len Veranstaltungen in unserer Gemeinde kommt noch das 
besondere Jubiläum unserer Pfarrkirche an den Osterfeier-
tagen. 300 Jahre Pfarrkirche Vils wird sicher eine besondere 
Feier. Aber auch die Feuerwehr darf heuer ihr 125-jähriges 
Bestehen feiern und der Chor Vils-stimmig besteht 2014 auch 
bereits seit 30 Jahren. Höhepunkt wird sicher die durch den 
Chor gestaltete Messe im ORF Radio am Ende des Jahres.

Gestartet werden auch die Vorbereitungen auf das Jubilä-
um „200 Jahre Vils bei Tirol“, das wir 2016 feiern dürfen. 
Wir beginnen mit den Arbeiten für die Fortschreibung des 
Örtlichen Raumordnungskonzeptes, welches zu Beginn 2015 
durch den Gemeinderat zu beschließen ist und die zukünfti-
gen Entwicklungsmöglichkeiten der Stadtgemeinde bis in das 
Jahr 2025 festlegen wird. Wir erweitern das Einsatzzentrum 
Vils um einen Bereich für die Bergrettung/Bergwacht Vils und 
bauen für die Stadtfeuerwehr eine Photovoltaikanlage auf 
das Einsatzzentrum. Darüber hinaus werden wir die Wasser-

leitung in einem Teilbereich des Hoheneggweges erneuern 
und die Sanierungsmaßnahme dieser Straße fortsetzen. Fort-
gesetzt werden auch die Arbeiten im Zusammenhang mit der 
Verbauungsmaßnahme des Lehbaches. Die Arbeitsgruppe „3 
Gemeinden – 1 Bauhof“ wird bis in den Herbst ein Konzept 
zur Verschmelzung der Bauhöfe ausarbeiten. Die Sanierungs-
maßnahmen am Schlössle werden ebenfalls gestartet. Bis in 
den kommenden Herbst soll auch das Konzept eines genera-
tionsübergreifenden Spielplatzes in Vils vorliegen. Die einge-
leitete Vertragsraumordnung Vils Nord soll möglichst abge-
schlossen werden. Hinsichtlich weiterer Verbesserungen und 
der Attraktivierung im Bereich des öffentlichen Nahverkehrs 
soll die Haltestelle Vils Stadt durch die ÖBB errichtet werden 
und unter Voraussetzung der möglichen Finanzierung durch 
die Stadt Vils wird die Bahnkreuzungssicherungsanlage er-
neuert.

Die beschriebenen Maßnahmen stellen ein überaus ambitio-
niertes Jahresprogramm für die Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäte dar. Alle diese Maßnahmen stehen unmittelbar im 
Zusammenhang mit einer zukunftsorientierten Ausrichtung 
unserer Gemeinde und erfordern einen hohen Zeitaufwand. 

Ich lade aber auch alle Vilserinnen und Vilser dazu ein, sich 
in diese Prozesse einzubringen. Wir müssen unseren Ort 
gemeinsam für die Zukunft aufstellen und dadurch die Le-
bensqualität weiter steigern. Wie bereits von meiner Seite im 
Dezember dargestellt ist es wichtig, dass möglichst viele Vil-
serinnen und Vilser dazu bereit sind sich einzubringen. Es soll 
mitgedacht, mitgearbeitet, mitgewagt und auch mitgezwei-
felt werden. Wir dürfen nur nicht zaudern, sondern müssen 
mit einem hohen Maß an Optimismus unsere Entwicklung 
vorantreiben. Nicht kurzfristige Erfolge bringen unseren Ort 
voran. Nein. Unsere Entscheidungen müssen vom Gedanken 
der Langfristigkeit und Nachhaltigkeit getragen sein. 

Ich jedenfalls freue mich auf das vor uns liegende Jahr und 
werde mich gemeinsam mit meinen Kolleginnen und Kolle-
gen des Gemeinderates und des Rathauses sowie mit allen, 
denen Vils am Herzen liegt, für unseren Ort ins Zeug legen. 
Lassen Sie es uns gemeinsam angehen.

Gemeindeversammlung 2014
Die. 25. Februar ● 19.00 Uhr ● Stadtsaal

 
 

Die Stadtgemeinde Vils lädt die Bevölkerung zur Gemeindeversammlung 2014 
in den Stadtsaal herzlich ein.

 

1. Begrüßung durch den Bürgermeister

2. Vorstellung des Verkehrsentwicklungsprogrammes der ÖBB für das Stadtgebiet Vils

3. Information der Bevölkerung zur Fortschreibung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes

4. Allfälliges 
 

Wir bitten die Bevölkerung um zahlreiche Teilnahme.
 

Stadtgemeinde Vils - BGM Günter Keller



IN
FOSTADTAMT

Beschlüsse des Gemeinderates 

vom 11.12.2013

1) Der Gemeinderat beschloss eins琀椀mmig 
den Abschluss eines Vertrages über 
die Finanzierung der neuen Straßen-

beleuchtungsanlage mit dem Elektrizi-
tätswerk Reu琀琀e. Das Vertragsverhält-
nis beginnt am 01.01.2014 und endet 
am 31.12.2021.

2) Der Gemeinderat beschloss eins琀椀m-

mig den Ankauf von Lu昀琀aufnahmen 
der Firma Amido aus dem Jahr 1977. 
Gleichzei琀椀g wurde beschlossen, die 
Firma Amido zu beau昀琀ragen, im Jahr 
2014 insgesamt acht großräumige Lu昀琀-

aufnahmen über den Stand der Sied-

lungsentwicklung der Stadtgemeinde 
zu erstellen. Die Kosten für beide Maß-

nahmen belaufen sich auf € 1.850,--

3) Der Gemeinderat beschloss eins琀椀mmig 
die Änderung der Gebührenordnung 
im Zusammenhang mit Förderungen 
von Neubauten und Sanierungsmaß-

nahmen von Gebäuden. Die neuen 
Voraussetzungen für die Förderungen 
sind auf der Homepage der Stadtge-

meinde Vils – www.vils.at – abru昀戀ar.

4) Der Gemeinderat beschloss eins琀椀mmig 
den Mietvertrag mit dem Tourismus-

verband Ferienregion Reu琀琀e für das 
Büro im Rathaus Vils mit einer Ände-

rung des Mietzinses für weitere drei 
Jahre, bis zum 31.12.2016 zu verlän-

gern.

5) Der Deutsche Alpenverein – Sek琀椀-

on Bad Kissingen beantragte bei der 
Stadtgemeinde Vils eine 昀椀nanzielle 
Unterstützung zur Herausgabe einer 
Festschri昀琀 anlässlich des 20-jährigen 

Bestehens der Bad Kissinger Hü琀琀e. 
Der Gemeinderat beschloss eins琀椀mmig 
eine Unterstützung in Höhe von € 100,-
- zu gewähren.

6) Der Gemeinderat beschloss eins琀椀m-

mig den Ankauf eines neuen Unimogs 
für den Bauhof der Stadt Vils zum Preis 
von € 149.000,--.

7) Der Gemeinderat beschloss eins琀椀mmig 
die Verlängerung der Zuschussverein-

barung für das Kundencenter Reu琀琀e 
des Verkehrsverbundes Tirol. Der An-

teil am Verlustverteilungsschlüssel der 
Planungsverbandsgemeinden für die 
Stadtgemeinde Vils beträgt jährlich       
€ 357,--.

8) Der Verein Together stellte den Antrag, 
einen Beitrag zur Finanzierung eines 
Sozialmobils zu leisten. Der Beitrag 
sollte in Form der Anbringung einer 
Werbung auf dem Bus der Einrichtung 
erfolgen. Der Gemeinderat lehnte das 
betre昀昀ende Ansuchen eins琀椀mmig ab.

9) Im Zusammenhang mit dem laufenden 
Umlegungsverfahren Vils Nord und der 
im Jahr 2015 zu beschließenden Fort-
schreibung des Örtlichen Raumord-

nungskonzeptes (ÖROK) beschloss der 
Gemeinderat eins琀椀mmig, die Erstel-
lung eines  Verkehrskonzepts über die 
zu erwartende Verkehrsentwicklung 
in diesem Bereich an die Firma Huter 
Hirschhuber OG in Au昀琀rag zu geben. 
Die Kosten belaufen sich auf € 4.894,--.

10) Der Gemeinderat beschloss eins琀椀m-

mig, einen neuen Schmutzläufer für 
den Eingangsbereich des Rathauses 
anzukaufen. Die Kosten belaufen sich 
auf € 533,--.

11) Die Gemeinderäte Mathias Schreiner 
und Andrea Bailom wiesen im Zusam-

menhang mit den durchgeführten As-

phal琀椀erungsarbeiten darauf hin, dass 

es zu keinen Informa琀椀onen über Ver-
kehrsbehinderungen der betro昀昀enen 
Haushalte durch die Stadtgemeinde 
Vils kam und erwarten zukün昀琀ig, dass 
die betro昀昀enen Haushalte über sol-
che Maßnahmen rechtzei琀椀g informiert 
werden.

12) Gemeinderat Gebhard Lorenz infor-
mierte das Kollegium über die Ergeb-

nisse der Geschwindigkeitsmessung im 
Bereich Obweg. Der Rekord war eine 
Geschwindigkeitsmessung von 130 
km/h in diesem Bereich. 

13) Bürgermeister Günter Keller informier-
te den Gemeinderat, dass ein Antrag 
auf Erweiterung der bestehenden Pho-

tovoltaikanlage auf dem Dach der Neu-

en Mi琀琀elschule Vils gestellt wurde.

14) Bürgermeister Günter Keller informier-
te den Gemeinderat über ein Angebot 
zur externen Begleitung der geplanten 
Maßnahme zur Zusammenlegung der 
Bauhöfe Vils, Pinswang und Musau 
durch das Ins琀椀tut für Verwaltungsma-

nagement in Innsbruck. Derzeit laufen 
Gespräche mit Landesrat Tra琀琀er hin-

sichtlich einer möglichen 昀椀nanziellen 
Unterstützung durch das Land Tirol.

15) Bürgermeister Günter Keller informier-
te den Gemeinderat über die Zulassung 
der Beschwerde gegen das Land Tirol 
im Zusammenhang mit der Ablehnung 
einer Widmungsmaßnahme im Gewer-
begebiet Stegen durch den Verwal-
tungsgerichtshof.

16) Bürgermeister Günter Keller bedankte 
sich bei den Mitgliedern des Gemein-

derates für die Arbeit im vergangenen 
Jahr und zog Bilanz über die Arbeiten 
der Ausschüsse des Gemeinderates. 
Gleichzei琀椀g gab er einen Ausblick auf 
die anstehenden Maßnahmen und 
Vorhaben im Jahr 2014. 

Ein wahrer KUNST-Adventkalender 2013 am Rathaus



Manche haben sich schon gewundert, wozu in der Fußleiste des Kalenders 2014 relativ planlos „Vollmond“, „Neumond“, 
„abnehmend“, „zunehmend“ und „Redaktionsschluss Vils aktuell“ steht. Eigentlich hätte diese Leiste so aussehen sollen:

Wie diese Symbole auf dem Weg in die Druckerei verschwunden sind, bleibt im Dunkeln - vielleicht stecken ja die kleinen 
Stadtpiraten dahinter, die seit letztem Herbst mit ihrem Kapitän Manfred ihr Unwesen in Vils-Tortuga treiben?
Im Kalender 昀椀nden sich u.a. alle Redaktionsschluss-Termine von Vils aktuell für 2014!
Den Kalender kann man übrigens bis auf weiteres im Rathaus kostenlos abholen!

Wenn der Amtsschimmel 
wiehert, ist guter Rat teuer! 

Vertrauliche Unterstützung, Rat und Hilfe beim 
Ausfüllen von Formularen (Steuer, Anträge u. ä.) 
unter 
Tel. 05677/8740  Fr. M. Ostheimer.

Ein Service für unsere älteren Mitbürger vom Aus-
schuss für Senioren, Gesundheit und Soziales. 

Senioren-Stammtische:

Jänner:  
Donnerstag, 23. 01. – 15.00 Uhr
          Gasthaus Schwarzer Adler (Maura)

Februar:
Donnerstag, 27. 02. – 15.00 Uhr 
           Cafe Handicap (Fam. Pondorfer)
 „Unsinniger Donnerstag“ - 
 Maschgerer herzlich willkommen!

Falls in den Wintermonaten jemand ein „Taxi“ zu 
den Stammtisch-Treffen benötigt, dann bitte am 
Vortag bis Mittag auf der Gemeinde unter Telefon 
8204/71 melden.

20 Mädchen und Buben waren mit ihren Begleiterinnen im Dienste der Dreikönigsaktion in ganz Vils als Sternsinger 
unterwegs. Vielen Dank für das tolle Engagement, ebenfalls ein Dank an alle, die großzügig Türe und Börse geöffnet 
haben! Die 5 Gruppen konnten das beachtliche Ergebnis von 5.147,76 Euro ersingen!



Schlaue Schüler beim Quiz  
bei der Jagdausstellung

Drei Klassen der Volksschule Vils und alle Klas-
sen der Neuen Mittelschule Vils haben an ei-
nem Quiz bei der Jagdausstellung teilgenommen.  
 
Reini Schrettl von den Jägern und Dagmar Melekusch 
vom Museumsverein führten die Preisverteilung 
durch. Die besten drei Schüler jeder Klasse erhielten 
einen Preis, gespendet vom Schwarzen Adler, dem 
Museumsverein und den Jägern. Der Alpenzoo Inns-
bruck hat für jede Klasse einen Klassenpreis zur Ver-
fügung gestellt. Herzlichen Dank! (T/F: Museumsverein)

Vilser 
Stockschützenjugend 

fährt zur Österreichischen 
U-19 Meisterschaft!

Die diesjährige U-19 Landesmeister-
schaft in der Breitenwanger Eishalle 
war eine äußerst spannende Angele-
genheit. Schließlich ging es bei diesem 
Wettkampf nicht „bloß“ um Gold, Silber 
und Bronze – sondern vielmehr auch 
darum, eine Platzierung zu erreichen, 
welche die ersehnte Teilnahme an der 
Österreichischen Meisterschaft (ÖM) er-
möglicht, wozu leider nur Rang 1 und 
2 infrage kommt. Dieses Ziel vor Augen 
entwickelte sich ein interessanter Be-
werb auf gutem Niveau. Nach 8 Spielen 
lagen letztlich 3(!) Mannschaften mit je 
12 Punkten gleichauf in Front. Es muss-
te also die Stocknote zur Ermittlung der 
Medaillenränge herangezogen werden. 
Verständlich groß war dann die Freu-
de, als der Computer die jungen Vilser 
Stocksportler auf Rang 2 sah – denkbar 
knapp hinter der siegreichen Auswahl-
mannschaft „Unterland Ost“, aber noch 
vor den Mitfavoriten des SC Breiten-
wang! Rang 4 belegte die Mannschaft 
ESF Pinswang vor dem EC Itter.
Das U-19 Team vom SSV Vils in der Be-

setzung Simon Wolitzer, Peter Stebele, 
Thomas Roth und Dominik Krainer be-
lohnt sich also nach einer soliden Mann-
schaftsleistung mit der Silbermedaille 
und schafft zudem erstmals die Qua-
li昀椀kation für die Österreichische U-19 
Meisterschaft, die am 18. Jänner in 
Klagenfurt statt昀椀ndet. Ein weiterer tol-
ler Erfolg für die  Jugendlichen und den 
gesamten Verein.

Bezirksmeisterschaft im 
Stock- und Zielschießen

Ausgezeichnete Ergebnisse und teils 

persönliche Bestleistungen erbrachten 
die jungen Aktiven auch bei der Bezirks-
meisterschaft im Einzelschießen (Stock- 
und Ziel-Bewerb), wobei sich einige im-
mer näher an die „259er“ bzw. an die 
ominöse „300er-Marke“ herantasten!
U-19: 1. und Bezirksmeister 
 Dominik Krainer 270 P.
 2. Peter Stebele 237 P.
 3. Dominik Kieltrunk 219 P.
U-23: 1. und Bezirksmeister 
 Thomas Roth 293 P. (!)
 Dominik Krainer 267 P.
 Domink Kieltrunk 225 P.
(T/F: Karl Mages)

Frauenkränzchen 
Samstag, 18.01. 

ab 15:00 

mit DJ Mario

Vereinsheim Galgenmösle

Vilser Jäger spenden für den Habichtskauz 
im Alpenzoo

Die Jäger von Vils haben im Rahmen der Veranstaltung „Vilser 
Jagd gestern - heute“ Spenden gesammelt, um das Zuchtpro-
gramm des Alpenzoos für die Wiederansiedlung des Habichts-
kauzes in Österreich zu unterstützen.
An dieser Stelle auch ein herzlicher Dank an den Museumsverein 
für die Zusammenarbeit bei dieser einmaligen Veranstaltung im 
Stadtsaal!

Im Foto (v.li): Leopold Vogler, Reinhold Schrettl und Rudi Petz 
von der Vilser Jägerschaft übergeben Alpenzoo-Direktor Michael 
Martys die Spende für das Projekt Habichtskauz und erhalten als 
Dank eine Tierpatenschaft für die Bezirksgruppe Reutte des Tiro-
ler Jagdschutzvereines 1875. (Foto Blickfang, Julia Türtscher)



Liebe Bürgerinnen und Bürger von Vils, 
wir möchten unsere Stadtzeitung nützen, 
um Ihnen die Arbeiten und Aufgaben des 
vergangenen Jahres aufzuzeigen. 
Die meisten Alarmierungen gehen als stil-
ler Alarm hinaus, das heißt, wir werden 
über unsere Pager alarmiert, somit be-
kommt die Bevölkerung nur einen Bruch-
teil unserer Einsätze mit. Wir Feuerwehrka-
meraden sind jedoch rund um die Uhr für 
Sie da. Ganz nach dem Motto: 24 Stunden 
am Tag, 365 Tage im Jahr für Ihre Sicher-
heit. Dafür sind aber viele Proben, Spe-
zialschulungen und Kursbesuche an der 
Landesfeuerwehrschule notwendig. Auch 
bei den verschiedenen Wettbewerben 
wird unsere Arbeit noch vertieft.
Der Jahreswechsel 2012/2013 hat für die 
FF Vils einsatz- und unfallfrei begonnen, 
aber am 08.01.2013 kam schon der erste 
Alarm. Der Brandmelder im Grenztunnel 
hatte ausgelöst, jedoch war die Ursache 
unbekannt. Am 24.01.2013 war dann 
wohl der größte Brand in der Feuerwehr-
geschichte von Vils. 
Im Laufe des Jahres waren 24 technische 
und 14 Brandeinsätze zu vermelden, da-
von auch wieder 3 Fehlalarme. Einer wur-
de vom Grenztunnel, einer von der Me-
talltechnik und einer bei der Firma Natur-
bau Gschwend ausgelöst. Der schwerste 
Einsatz war sicher der Brand des alten 
Bauernhauses bei Keller Otto (Moisar). 
Um 08:54 Uhr wurde der Alarm von ei-
ner Spaziergängerin an der Leitstelle ab-
gesetzt. Wenige Minuten danach waren 
wir bereits an der Einsatzstelle. Nach und 
nach trafen auch die Feuerwehren der 
Nachbarwehren Reutte, P昀氀ach, Musau, 
Pinswang und Füssen ein und kämpften 
stundenlang gegen das Feuer. Kurz nach 
Mittag wurde jedoch klar, dass das Haus 
nicht mehr zu retten ist und es nur noch 
darum geht, die umliegenden Häuser zu 
schützen. Ein Bagger wurde angefordert, 
um das Wohngebäude Stück für Stück ab-
zutragen und die Glutnester zu löschen. 
Zur Brandwache wurden wir noch von der 
Feuerwehr Lechaschau unterstützt. 
Durch einen Blitzeinschlag wurde der 
Brandmelder der Metalltechnik Vils am 
06.08.2013 um 19:49 Uhr ausgelöst. 
Als wir vor Ort waren, suchten wir das 
ganze Gebäude nach einem möglichen 
Brand ab. Da die Anlage durch den Blit-
zeinschlag stark beschädigt worden war, 
hielten zwei Mann die ganze Nacht Brand-
sicherheitswache. Am 11.09.2013 um 
20:32 Uhr wurden wir während unserer 
wöchentlichen Gemeinschaftsübung zu 
einem Kaminbrand im Untertor gerufen. 
Wir verständigten einen Kaminkehrer, der 

uns dabei half, das festgesetzte brennen-
de Material im Kamin kontrolliert abbren-
nen zu lassen. 
Bei den technischen Einsätzen sind es zum 
großen Teil Einsätze, um Umweltschäden 
durch auslaufendes Öl und andere schäd-
liche Substanzen zu verhindern. Auch das 
Hochwasser Anfang Juni hielt uns einige 
Stunden in Atem, denn es gab einige Bä-
che, die regelmäßig kontrolliert werden 
mussten. Am 11.09.2013 um 19:05 Uhr 
alarmierte uns die Firma Specht, denn ein 
Müll-LKW war am Angerberg ins Bankett 
gekommen und drohte umzustürzen. 
Die  Bekämpfung von Wespennestern, 
heuer 4 mal in den Monaten August und 
Oktober, gehört ebenfalls zu den Aufga-
ben, die von der FF Vils erledigt werden. 
Ebenso wurden Brandsicherheitswachen 
und Verkehrsregelungen am Fronleich-
namstag, Herz-Jesu-Sonntag, Kirchweih, 
Florianstag, Radrennen in Weißenbach, 
Stadtfest, Winterbasar Schiclub, Weih-
nachtsmarkt und Nikolauseinzug absol-
viert.
Insgesamt waren es  1225 Stunden, die 
wir  zum Wohle und der Sicherheit der All-
gemeinheit im ehrenamtlichen Dienst zu 
Verfügung stellten.
Bei 46 Übungen wurden von 681 Mitglie-
dern 1175 Stunden absolviert. Zudem 
waren wieder zahlreiche Mitglieder insge-
samt 353 Stunden auf Schulungen an der 
Landesfeuerwehrschule.
Die Tätigkeitsberichte, die Jugendarbeit, 
erforderliche Arbeiten an den Geräten, 
Fahrzeugen und in der Halle, Verwal-
tungsarbeiten, Ausschuss- und Komman-
dositzungen ergeben 175 Tätigkeiten, mit 
3647 Stunden freiwilliger Arbeit, wobei 
sicher noch einige ungeschriebene dazu 
kommen. 
Neben der Teilnahme am Landesleis-
tungsbewerb in Innsbruck  mit einer 
Gruppe waren wir auch wieder am Be-
zirksnassleistungsbewerb in Weißenbach 
mit 4 Gruppen vertreten und zu guter 
Letzt hat noch 1 Gruppe am Atemschutz-
leistungsbewerb in Reutte teilgenommen.
Auch unsere starke Jugend hat wieder 
große Leistungen gezeigt. Insgesamt 
nahmen 10 Jugendfeuerwehrmitglieder 
beim Wissenstest in Reutte teil, wo sie 
ihr Können unter Beweis stellen konn-
ten. Beim Landesjugendleistungsbewerb 
in Waidring erreichte die Gruppe aus Vils 
den großartigen 10. Platz. Beim Nassleis-
tungsbewerb in Weißenbach konnte sich 
die Jugend in Zweierteams messen, wo-
bei sich Vils wieder stark zeigte, indem 
sie den dritten und ersten Platz belegten.  
Weiters wurde ein Jugendzeltlager am 

Plansee bei bestem Wetter abgehalten. 
Am Elternabend wurden die Eltern über 
die verschiedenen Aktivitäten der Jugend 
informiert. Auch heuer wurde das Frie-
denslicht wieder durch die Jugendfeuer-
wehr am 23.12. und am 24.12.2013 von 

Haus zu Haus getragen.

Bereits zum 7. Mal wurde das Hallenfest 
durchgeführt und es hat sich wieder eine 
große Zahl von Vilser Bürgern, aber auch 

anderen Gästen bei uns wohlgefühlt. Wir 
sehen es auch als kleine Anerkennung 
und Dank für unsere Leistungen über das 
ganze Jahr. Am Nachmittag begann unser 
Fest mit der Einweihung unseres neuen 
Kommandofahrzeuges. Schlussendlich 
gab es mit den „Allgäuer Bergvagabunden“ 
noch einen zünftigen Abend in der Feuer-

wehrhalle. Die Kellerbar war ebenso wie 
in den letzen Jahren ein Garant für das 
gemütliche Beisammensein bei diesem 
Fest. Der Erlös des Hallenfestes wird zum 
Großteil für Neuanschaffungen verwen-
det, die wiederum für das Wohl und die 
Sicherheit der Allgemeinheit beitragen. 
Ein herzlicher Dank an alle, die uns durch 
ihren Besuch ihre Wertschätzung bekun-
det haben.
Einige Tage zerbrachen wir uns im Kom-
mando unsere Köpfe darüber, wie es mit 
unserer Tradition weitergehen soll. Auf-
grund unserer hohen Mitgliederzahl (die 
mannschaftsstärkste Wehr im Bezirk) wa-
ren uns die Aluhelme ausgegangen, die 
wir bei Prozessionen und Kirchgängen in 
Vils tragen. Neue Helme zu kaufen kam 
für uns aus Kostengründen (200€ pro 
Stück) nicht in Frage, daher beschlossen 
wir, wie alle anderen Feuerwehren im Be-
zirk auch mit Kappe auszurücken. Diesen 
Entschluss haben wir an der Jahreshaupt-
versammlung bekannt gegeben. Darauf 
hat sich unser Ehrenkommandant Joe, 
der Inhaber der Firma Elektrotechnik Jo-
sef und Bernhard Stebele, bereit erklärt, 
zehn neue Helme zu spendieren. Somit 
können wir die Ankündigung rückgän-
gig machen und unsere schöne Tradition 
fortsetzen und weiterhin mit Helm ausrü-
cken. Der Ausschuss der Feuerwehr Vils 
bedankt sich dafür bei Joe ganz herzlich!
Wir wünschen der gesamten Bevölkerung 
ein gesundes, unfallfreies und schadens-
loses Jahr 2014!            (Feuerwehr Vils) 



3 Zusatzvorstellungen:   Im Himmel gibt‘s kua Parlament
Ein Theater der EXTRAKLASSE!! Hervorragende schauspielerische Leistungen,  ein ansprechendes Stück, die tolle Bühne 
und die humorvollen Einwürfe zum Tagesgeschehen auf der Weltbühne und auf regionaler Ebene brachten eine so große 

Nachfrage mit sich, dass 3 Zusatzvorstellungen angeboten werden: 
am 17. / 18. und 25.01. jeweils um 20.00 Uhr.
Kartenvorverkauf: 0676 5279096 • 17:00 bis 19:00 Uhr 

1.Vilser Ostermarkt

Als Ergänzung und Bereicherung zu den vielfältigen Angeboten und Veranstaltungen 
in unserer Stadt 昀椀ndet am Samstag (vor dem Palmsonntag), den 12.04.2014
ab 14.00 Uhr im Stadtsaal Vils ein kleiner, aber feiner Ostermarkt statt.

Für eine geringe Standgebühr können Vilser Künstler und Kreative Geschenkartikel, 
Kunsthandwerk, Bastelarbeiten, Bauern- und Naturprodukte zum Thema Ostern und 
Frühling anbieten und verkaufen.
Wir bieten einem Verein die Möglichkeit sich zu präsentieren und die Vereinskasse 
mit dem Verkauf von Kaffee und Kuchen aufzubessern.
Bei mehreren Meldungen entscheidet das Los.

Kreative und Interessierte sollten sich bis zum 15. Februar 2014 bei der Stadtgemeinde Vils, Frau Carmen Strigl-Petz unter 
Tel. 8204/78 melden.

Schalengger Aufruf! 
 

Anlässlich des diesjährigen 30-jährigen Jubiläums des Vilser 
Wildsauschalenggenrennens möchte das heurige Komitee 

eine Ausstellung über die schönsten und originellsten „Best“ 
Preise organisieren. Falls jemand ein oder mehrere Stücke 

leihweise zur Verfügung stellen kann, bitte bei Schrettl Reini 
(reinhold@schrettl.at) bis Anfang Februar melden.

Spende für miteinander-füreinander

550 Euro überreichte die 2a-Klasse der NMS am letzten 
Schultag vor Weihnachten der Obfrau von miteinander-für-
einander, diese stattliche Summe erwirtschafteten die 昀氀eißi-
gen und engagierten Mädchen und Buben mit ihren Bastel-
arbeiten und dem Verkauf ihrer schönen Kerzenengel und 
von bemalten praktischen Stofftaschen. 
Frau Christiane Huter bedankte sich ganz herzlich im Namen 
des Vereines bei den Schülern und freute sich ganz beson-
ders über das Interesse und das soziale Engagement der 
jungen Leute. (T/F: NMS)

Termine Pfarre:

19.01.  18:00 Jugendgottesdienst mit Sound and Soul
Prediger: Bernd Leumann, Pfarrer von Pfronten

anschl. 

19:00 Podiumsdiskussion im Kulturhaus
mit und für Vilser Jugendliche:

„Brauchen wir noch die Kirche?“ 

Am Podium: Bernd Leumann, Pfarrer von Pfronten, Prof. 
Patrick Gleffe. Moderation: Renate Thurner.

23.02. 18:00 Sportlermesse mit der Jugendkapelle
Prediger: Bernd Leumann, Pfarrer von Pfronten

Foto: Evi Keller





Konzert 

Six, Alps & Jazz 

So. 23.02. •20:00 • Stadtsaal

„Perfekte Brotzeit für o�ene Ohren und eine 

musikalische Seele“ – so beschreibt Wolfgang 
Puschnig diese Musik.  “Sinfonisches Alphorn-

glühen” wäre auch ein passender Name für das 
musikalische Spektakel dieser 6-köp�gen Forma-
tion aus Multiinstrumentalisten, die mehr als 30 
verschiedene Holz- und Blechblasinstrumente 
mitbringen und spielerisch beweisen, dass Volks-
musik auch Jazz und Jazz auch Volksmusik ist.

Fachgerechter Winterschnitt 
(bis Ende Februar) 

von Obstbäumen und Sträuchern 

durch Katharina Schretter.
Katharina Schretter ist 

gelernte Landschaftsgärt-

nerin und ausgebildet in 

Obstbaum- und Strauch-

schnitt. „Ich würde mich 

freuen, wenn ich diese 

Arbeiten auch in Ihrem 

Garten zuverlässig und 

kostengünstig erledigen dürfte!“ - so Katharina 

Schretter. Erreichbar unter Tel.: 

0676 887231111
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           DANKESCHÖN

allen Mitwirkenden



Gasthof & Bräuschank 
Schwarzer Adler

Allgäuerstraße 2 
A-6682 Vils

Tel.: +43 5677 8216 
Fax: +43 5677 8216-4

www.schwarzeradler.at

Schwarzer Adler 
Gastro GmbH 

Allgäuerstraße 2 
A-6682 Vils

Tel.: +43 5677 8216 
Fax: +43 5677 8216-4

gasthof@schwarzer-adler-vils.at
www.schwarzer-adler-vils.at

Öffnungszeiten:

Täglich: 11.30 - 24 Uhr
Sonn- und Feiertag: 10 - 22 Uhr

Mittwoch: Ruhetag

MAURA 

NUIS
Donnerstag, 16. Jänner, 19 Uhr � der Museumsverein Vils lädt jedermann zur 
Finissage der sehenswerten Bilderausstellung von Christina Triendl, Manfred Seg-
müller und Brigitte Schrettl. Genießen Sie Kunst und Kulinarik in der Maura!

Freitag und Samstag, 17. und 18. Jänner: für Hungrige nach dem Theater gibt�s 
spätabends in der Maura noch bis zu 10 verschiedene Speisen (eine eigene kleine 
�Theaterkarte�) zur Auswahl.

Donnerstag, 23. Jänner, ab 15 Uhr � Seniorenstammtisch: alle Senioren (par-
teienübergreifend!) sind dazu von der Gemeinde recht herzlich eingeladen!

Freitag , 24. Jänner, 19 Uhr: Vernissage zur Ausstellung �Kunst & Antiquitäten� 
mit Bildern von Anna Stainer-Knittel u.a.

Echt Wild! Heimische Spezialitäten von Gams, Reh und Hirsch: Wir bieten 
auch den ganzen Jänner über täglich auf der Karte Wildfleischspezialitäten aus den 
Vilser Bergen an: abwechselnd Gams, Reh oder Hirsch. Lassen auch Sie sich von 
unseren verführerischen Kreationen aus heimischer Natur begeistern!

Neues Jahr bringt viel Neues für Genießer!

Unser Tipp für 
die kalte Jahreszeit: 

probieren Sie unsere 
herzerwärmenden 

Bio-Teespezialitäten 
von Bioteaque!

:-) Anlässlich unseres Silvester-Abends in der Maura haben wir folgende 
freundliche Grußbotschaft von englischsprachigen Gästen erhalten:

�We want to thank you so very much for the outs-
tanding Silvester evening dinner that we had at the 
Schwarzer Adler. You and your team are certainly 
to be congratulated. The food, drink and service 
were all EXCELLENT and the Gastfreundschaft at 
our table made for a most enjoyable evening. Please 
especially convey our regards to your Chef who 
prepared one of the finest Silvester meals we have 
ever had. It all made for a very memorable evening 
for us.
 
Wishing you and the Schwarzer Adler team a very 
Happy New Year!�

�Wir möchten Ihnen sehr für das hervorragende Silves-
ter-Dinner danken, das wir im Schwarzen Adler hatten. 
Sie und Ihr Team sind wahrlich zu beglückwünschen. 
Das Essen, die Getränke und der Service waren allesamt 
ausgezeichnet und die Gastfreundschaft an unserem Tisch 
sorgte für einen sehr angenehmen Abend. Bitte übermit-
teln Sie unsere Grüße speziell auch an Ihren Küchenchef, 
der eines der feinsten Silvester-Essen zubereitet hat, das 
wir je hatten. Dies alles machte es zu einem unvergessli-
chen Abend für uns.
 
Wir wünschen Ihnen und dem Schwarzer Adler-Team ein 
gutes neues Jahr!�

Viele NEUE SPEISEN ab 23.  Jänner: Freuen Sie sich zusätzlich zu den bestehenden Gerichten 
auf weitere fixe Speisen auf unserer Karte (dazu gibt�s natürlich auch weiterhin unsere ständig wechselnde 
Tageskarte mit noch mehr Spezialitäten). Neu sind: Schwarzer Adler Grillteller mit Rinderlende, Schweinefilet, 
Putenbrust und Grillwürstl, dazu Westernkartoffel (wahlweise Pommes Frites) und Kräuterbutter | Cordon Bleu 
vom Schwein mit Pommes Frites und Zitrone | Zwiebelrostbraten � nach Wunsch gebraten � mit Butterspätz-
le | Nudeln mit Bolognese und Parmesan | Klare hausgemachte Rindsuppe mit Frittaten aus Dinkelmehl | 
Hausgemachte Kartartoffelgnocchi mit Rehragout aus heimischen Wäldern und kalt gerührten Preiselbeeren | 
Gemischter Presssack mit Zwiebel, Essiggurke, Tomate, Ei und Brot | Hausgemachte ungarische Gulaschsup-
pe mit Brot | Schinkenkäsetoast mit kleinem Salat.



Wir suchen ab Herbst 2014 

Metalltechnik-Zerspanungstechnik-Lehrlinge (m/w)

Kurze Beschreibung deiner Tätigkeiten

•	 Lesen und Anfertigen von technischen Unterlagen und Zeichnungen
•	 Anfertigen von Werkstücken gemäß technischer Unterlagen
•	 Mechanische Bearbeitung wie Bohren, Fräsen, Drehen und Schleifen von Metallteilen
•	 Erstellen von CNC-Programmen
•	 Verarbeitung mit konventionellen und modernen CNC-Maschinen
•	 Prüfung und Wartung von Maschinen
•	 Wartung und Kontrolle der Qualitätsstandards 

Dein	Pro昀椀l

•	 Positiver	P昀氀ichtschulabschluss	(9	Schuljahre)
•	 Interesse an der Metallbearbeitung bzw. am Werkstoff Metall
•	 Handwerkliches Geschick
•	 Technisches und mathematisches Verständnis
•	 Genaue und ordentliche Arbeitsweise
•	 Verlässlichkeit und Teamfähigkeit sowie hohe Lernbereitschaft
•	 Pünktlichkeit und gute Umgangsformen 

Wir bieten

•	 Modernste und spannende Metallverarbeitungstechniken
•	 Interner Unterricht
•	 Prämien	für	gute	Leistungen	(Lehrlingswettbewerbe)
•	 Sicherer Arbeitsplatz bei positivem Abschluss der Lehrabschlussprüfung
•	 Familiäre Atmosphäre
•	 Langfristige Mitarbeit in einem bodenständigen Betrieb

Sollte dein Pro昀椀l zu dieser Stelle passen, bewirb dich bitte mit deinen
aussagekräftigen Unterlagen, Lebenslauf und Motivationsschreiben!



Jubiläen  Jänner
91. Geb. Haas Richard

80. Geb. Storch Maria

70. Geb. Huter Helmut

70. Geb. Martin Franz

70. Geb. Wörle Jose昀椀ne
60. Geb. Hosp Artur„A Rausch 

isch miar liaber

 als a Fiaber.“

Alte Weisheit

Peter & Roland Überegger

Folgende Unternehmen unterstützen die 

Herausgabe von Vils aktuell:

Tel. 0676-5111263

powered by

MB Holzbau GmbH ● 6682 Vils
Unterwies 4 ● Tel. 05677-8364
info@mb-holzbau.at 
www.mb-holzbau.at
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Fr. 28. März

Te r m i n e / Ve r a n s t a l t u n g e n

18.01. SSV: Frauenkränzchen • ab 15:00 

 19.01. Jugendgottesdienst mit „Sound and Soul“ • 18:00

 19.01. Podiumsdiskussion „Brauchen wir noch die Kirche“ • 19:00 Kulturhaus

 24.01. SCV: Ehrnbergcup Slalom

 24.01. „Måch mer Musig“ • 19:00 Cafe Handicap

 25.01. SCV: Große Außerferner Meisterschaft/Gedächtnislauf

 01.02. SSV: Winter-Stadtcup • 13:00

 01.02. SCV: HEAD RSL

 07.02. SSV: Maschgerer-Schießen • 18:30

 08.02. Kinderfasching • 15:00 - 18:00 Stadtsaal

 14.02. Jahreshauptversammlung Museumsverein • 20:00 Krone

 20.02. 3. Vilser Rentnerkränzle • 14:00 Stadtsaal

 21.02. SCV: Vereinsmeisterschaft Nordisch

 22.02. Hüttenball auf der Vilser Alm • 19:00

 23.02. SCV: Vereinsmeisterschaft Alpin

 23.02. Sportlermesse mit Jugendkapelle • 18:00

 23.02. Konzert: „Six, Alps & Jazz“ • 20:00 Stadtsaal

 26.02. Gemeinderatssitzung • 20:00 Kulturhaus

 28.02. Schikränzchen • 20:30 Stadtsaal

 02.03. SCV: Faschingsrennen

Christian Rofner

6682 Vils ● Stegen 5
Tel. 53040 ● 0676-4214684

Architekturbüro Walch ZT GmbH
6600 Reutte Kög 22
Tel. 05672 - 64242
eMail archbuero@walch.co.at

Jubiläen  Februar
91. Geb. Braun Maria

Rosenmontag 
und 

Faschingsdienstag 
geöffnet


